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Herzlich willkommen im neuen Atelier

Sich Zeit nehmen – Bekanntes betrachten –
Neues entdecken – Luft holen

Die Kunst der Sprache und die Sprache der Kunst –
am Beispiel der Werke von Renate Fellner

Metamorphose einer Kugel

Handschmeichler und Kleinplastiken

Skurril und wörtlich genommen

Kunst und Natur

Zwiesprache der Materialien

Kommen Sie näher ran – die Kunst lohnt es

Und ehe man sichs versieht, trifft sich der Morgen im Abendrot –
von Kugel Anton bis Kugel Otto

Ein Buch im Kornfeld

Kunst hat viele Gesichter

Der Hut – die Hütin – das Hütchen

25 Jahre freischaffende Künstlerin

Menschenskinder

Gelebte Hände – getragene Füße

Arche Noah

Brünnlein, Brunnen und Konsorten

Bestandsaufnahme – zwei Jahrzehnte Atelier in Kamphausen

Gesamtherstellung: KARTEN Druck und Medien GmbH & Co. KG, Mönchengladbach

4 Ausstellungen
in meinem Atelier von 1991 bis 2011
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22 Skulpturen

Stephanie und Constanze

Detail Köpfe und Hand
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23Skulpturen

Johannes und Sophia Detail Geiger
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Die mit großer handwerklicher Fertigkeit geschaffe-

nen feingliedrigen Skulpturen wie auch die kompak-

ten Formen sind getragen von großer Einfühlsamkeit.

Sie sind schlicht und sparsam, dennoch ausdrucksvoll

und von großer innerer Lebendigkeit und Kraft. In Re-

nate Fellners Arbeiten klingen die Faszination für

handwerkliche Herausforderung und die Möglichkei-

ten des Materials zusammen mit einer ideellen Medi-

tation über den Menschen und seine Natur, über

Leben und Seinzustände überhaupt. Dies geschieht

so, dass die entstehenden Skulpturen zugleich auch

stilisierte Vergegenständlichungen einer allgemein

menschlichen Situation sind: Mutter und Tochter sind

auf diese Weise zugleich Liebe, das kleine sitzende

Kind zugleich Sinnbild für Trauer.

Ausgangs- und Kristallisationspunkt von Renate Fell-

ners Schaffen ist die runde Form, eine Urform, aus der

alles geboren wird und in die sich alles wandeln kann,

eine in sich verfließende Bewegung, in der zugleich

Geschlossenheit und fragile Offenheit zu Tage tritt.

Dieser Dualismus, der sich immer wieder in Renate

Fellners Werk äußert – sei es in ihrem Fischwelt- oder

ihrem Regenbaum-Brunnen oder in den zahlreichen

Kinderfiguren –, ist Gestalt gewordener Ausdruck

einer inneren, kreativen Spannung, die sich aus der

Entfernung zwischen romantisch entrücktem Ideal

und einer in ihrer Intensität manifest gewordenen

Skulptur-Wirklichkeit ergibt. Renate Fellners Skulptu-

ren besitzen so etwas von der distanzierenden

Perfektion und Hermetik der zugrunde liegenden

Abstraktion „Trauer“, „Liebe“, „Schmerz“, „Versun-

kenheit“, „Genuss“, zugleich sind sie aber Reste und

festgehaltene, damit anfassliche und körperliche Spur

einer wenn auch nur momentanen Erfüllung.

Auf eigentümliche Weise ist den Skulpturen ein Ne-

beneinander von selbstgenügsamer Autonomie und

Verletzlichkeit, Distanz und Berührung eigen. Sein ist

in Renate Fellners Skulpturen auch Idee von Sein,

Leben auch Idee von Leben.

Hier paart sich eine jetzt- und menschenverbundene

Sinnlichkeit, eine dem Augenblick verpflichtete und

in ihm versunkene Harmonie von Mensch, Zeit und

Ort mit einer zeitlosen, in eine Reinheit erhöhten

In-sich-Abgeschlossenheit, dem Ausdruck einer der

Wirklichkeit entnommenen und doch enthobenen

Situation und Empfindung.

Die Welt, die Renate Fellners Skulpturen eröffnen, ist

ein einsehbarer, fühlbarer und dennoch entrückter

Traum-Raum: die Anmut und innere Selbstverständ-

lichkeit der Figuren und Motive ist von gleichsam frei-

schwebender Sinnlichkeit. Eine Sinnlichkeit, die den

Augenblick lang, den die Skulptur festhält, die Grenze

zwischen Welt und Ich auflöst und ein exaltiertes

Gefühl ungebrochener Freude vermittelt, Fellners

Märchenbuch gleich, aus dem heraus die Figuren

wirklich Gestalt annehmen.

Dr. Gerhard Effertz, Kunsthistoriker

Meditation über Mensch und Natur
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25Dr. Gerhard Effertz, Kunsthistoriker

Meditation über Mensch und Natur

Renate Fellners Sensibilität, die Ausdruck in

einer gesamten musischen Begabung findet,

die ihr eigene Intensität der Bearbeitung, die

gesamte Nähe ihres Schaffens zu Material und

Mensch verleihen ihrer Arbeit eine innere

Rhythmik, einen inneren Klang, der auch ihrem

großformatigen Regenbaum-Brunnen auf dem

Martin-Luther-Platz

in Odenkirchen

innewohnt, aus dessen

Laubdach das Wasser

in seiner ihm eigenen

Musikalität ins Becken fließt.

Renate Fellner ist eine Bild-

hauerin unserer Gegenwart und

doch nostalgischer Prägung.

Ihr Werk liebt das Tiefe und

Dauernde, ihre Gegenwart ist die

der Ruhe,

Ausgewogenheit

und Stille.

Ihr Schaffen schließlich ist

gekennzeichnet

von einem tief

menschlichen Wissen,

einer friedvollen und zarten

Schwingung, die sich übersetzt in

eine innerlich ruhende,

in sich geschlossene Form.

Fellner Katalog 2011_6:- 16.06.2011 17:15 Uhr  Seite 25



26 Bücher

Ein Leben

Gutenachtgeschichten Sei glücklich Pfadfinder-Gesangbuch Kinderbuch Ich möchte
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27Bücher

Undine

Rausgelesenes Wörterbuch Verlesenes Buch Märchenbuch
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